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22Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
1 Fiednich Wilhelm I und ſein Einſluß auf die

Fandesknliur in Preußen
Halle 15 November

Friedrich der Große der Einzige wie ihn die bewundernden Zeit
genoſſen nannten war am 17 Auguſt 1786 geſtorben und unter einer
echten Volksbegeiſterung kam ſein Neffe Friedrich Wilhelm II auf den

I Thron Man jubelte ihm als dem Vielgeliebten entgegen und Alles
freute ſich über den gütigen liebenswürdigen Fürſten Freilich hat er wie
Dr W Fricke in einem Gedenkblatt zu des Königs 100jährigem Todes
tage 16 November erläutert die Erwartungen die das Volk bei ſeiner
Thronbeſteigung in ihn ſetzte nicht in dem erhofften Maße erfüllt und er
hätte es ſich wohl nicht träumen laſſen daß die Begeiſterung des Volkes
ſich ſpäter geradezu in Erbitterung verwandeln würde Wenn nun aber
auch zweifellos feſtſteht daß Friedrich Wilhelm II mit ſeinem großen Vor
gänger weder an Thatkraft noch an Umſicht zu vergleichen iſt ſo iſt doch

andererſeits nicht zu verkennen daß ſein Einfluß auf die Landeskultur in
Preußen von nicht zu unterſchätzender Bedeutung geweſen iſt indem er
einige der von ſeinem Vorgänger weniger beachteten Kulturzweige mit
durchgreifender Entſchiedenheit pflegte ſo namentlich die für den Landbau

und die Wehrkraft des Staates wichtige Landespferdezucht ſowie den für
beide Zwecke nicht minder bedeutſamen Wegebau welcher dem Könige die
Einführung des Kunſtſtraßenbaues verdankt

Der erſte preußiſche Regent welcher der für die Wehrkraft des Staates
wie für den Ackerbau gleich wichtigen Pferdezucht eingehende und geregelte
Pflege zuwandte war Friedrich Wilhelm er ſchaffte viele Mißbräuche
M ab und gründete das große oſtpreußiſche Landesgeſtüt Trakehnen das noch

heute als Muſter für alle ähnlichen Anſtalten gilt Während nun ſein
Nachfolger Friedrich der Große im Ganzen eine geringere Thätigkeit für
die Pferdezucht entwickelte nahm ſich Friedrich Wilhelm II derſelben mit
ganz beſonderem Intereſſe und nachhaltiger Thätigkeit an Schon einige
Monate nach ſeinem Regierungsantritt ſprach er in einer an die oſt und
weſtpreußiſchen Kammern gerichteten Kabinetsordre ſeine Abſicht aus die

Kavallerie Regimenter möglichſt durch preußiſche Pferde remontiren und
zu dem Zwecke auf ſeine Koſten gute Hengſte anſchaffen und unterhalten
zu laſſen damit die Einſaſſen Gelegenheit haben auf eine wohlfeilere
Art als bisher geſchehen können Stutereien anzulegen und die Pferde

zucht dergeſtalt zu pouſſiren daß Unſere Abſicht erreicht und zum wahren
Vortheil der Einſaſſen zur Ausführung gebracht werde Weitausgedehnte
I Verhandlungen folgten die ſchließlich im Jahre 1788 zu der Errichtung

des weſtpreußiſchen Landesgeſtüts in Marienwerder führten Jm Jahre 1787
hatte der König ein Geſtüt wirklicher Raſſepferde ankaufen und daſſelbe
auf einem Vorwerk der märkiſchen Domäne Neuſtadt an der Doſſe unter
bringen laſſen Hierdurch kam ihm der Gedanke dort überhaupt ein
Landgeſtüt für die Mark gleich denen in Oſt und Weſtpreußen anzu
legen da ſich die Lage als ſehr günſtig erwies und dieſer Gedanke fand

ebenfalls im Jahre 1788 ſeine Verwirklichung durch die Gründung des
Friedrich WilhelmHaupigeſtüts zu Neuſtadt dn der Doſſe So waren

nun Oſtpreußen Weſtpreußen und die Mark mit Centralanſtalten zur
Hebung der Pferdezucht verſehen welchen der König unausgeſetzt ſeine be

ſondere Fürſorge angedeihen ließ Zum Schutze der neu aufblühenden

Der Majoratsherr
Roman von Nataly v Eſchſtruth

27 Fortſetzung Rachdruck verbotenUnd für kurze Zeit hatte es auch wirklich den Anſchein
als wolle das Backfiſchchen ſich recht manierlich betragen Sie

wanderte an Pias Seite am Flußufer entlang bewunderte in
gewählten Worten die große Breite des ruhigen Waſſerſpiegelsdie zerſtreut liegenden mit Grün bewachſenen Wuſeln welche wie

Smaragde auf hellem Kryſtallgrund ſchimmern und die ſchönen
Konturen des Johannisberges dieſes Bacchusaltars wie ſie
ſich erfinderiſch ausdrückte

Man beſchloß ſich die einzige Sehenswürdigkeit von Geiſen
heim die Kirche mit dem von Rauchmüller verfertigten Grab
denkmal des Kurfürſten Johann Philipp anzuſehen dann in
einem Hotel nahe der Landungsbrücke zu Mittag zu eſſen und
hierauf mittels Eſel oder Maulthier den Weg nach Rüdesheim

am Rheinufer entlang zurückzulegen
Der Graf ging in das Hotel um das Nöthige zu beſtellen

während die Damen langſam durch die ſchmalen Gäßchen der
einen Stadt wanderten

Fränzchens Betragen blieb derart geſittet daß die Gräfin
ganz überraſchte Blicke mit Pia wechſelte

Dieſe lächelte und drückte in der Freude über die liebens
würdige der Couſine deren Arm liebevoll an ſich
was bei Fränzchen einen wahren Rauſch des Entzückens zur
Folge hatte

Sie ward dunkelroth vor Freude und unterdrückte nur
mühſam einen Luftſprung welchen ſie ſicher gar zu gern aus
eführt hätte Ein Paar Touriſten begegnete ihnen an
einend Maler in ſehr gehobener e

Der jüngſte und hübſcheſte von ihnen blickte Pia überraſcht
in das reizende Antlitz dann zog er in übermüthiger Ovation
den Hut und ſchwenkte ihn der jungen Dame zu

Oh Signoring bellalh a an belanntes ſallenſches Sendchen an zu ſingen
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Wöchenkliche Gratisbeilagen Der Bauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande

e e 6Pferdezucht wurde die Ausfuhr der veredelten Stuten ſowie die Ver
wendung anderer als vom Landgeſtüt geſtellter oder gekörter Hengſte

zum Beſchälen verboten Um die Gutsbeſitzer und Bauern zur
Pferdezucht anzuſpornen wurden Prämien für vorzügliche Leiſtungen aus
geſetzt und allen Denen welche ſich mit ausgezeichnetem Eifer auf die
Pferdezucht legten und nach Verhältniß der Größe ihrer Beſitzungen durch

eigene Zuzucht viele und gute Pferde lieferten beſondere Gratifikationen
und Gnadenerweiſungen ertheilt

Eine andere bedeutſame und folgenreiche Unternehmung Friedrich
Wilhelms II war die für das Gedeihen der Landwirthſchaft und den
leichten Abſatz ihrer Produkte hochwichtige Verbeſſerung der Verkehrswege
für die bisher noch wenig geſchehen war Hatte Friedrich der Große auch
durch Anlage wichtiger Kanäle für den Verkehr auf dem Waſſerwege manches
Gute geſchaffen ſo hatte er doch die Landſtraßen faſt gänzlich vernachläſſigt

ſo daß nicht nur untergeordnete Verbindungswege ſondern auch wichtige
dem Verkehr der Provinzen unter einander und der Verbindung mit dem
Auslande dienende Straßenzüge in einem ſehr ſchlechten Zuſtande waren
Hierauf richtete Friedrich Wilhelm II gleich nach ſeinem Regierungsantritte

ſein Augenmerk und erörterte in einer ſeiner Kabinetsverfügungen im
Jahre 1787 das Uebel der vielen ſchlechten ja grundloſen Wege des
Landes und die Nothwendigkeit der Abhilfe Chauſſeen fehlten im Lande
noch gänzlich es wurden deshalb Beamte in Länder mit guten Kunſt
ſtraßen entſendet um ſich dort mit deren Herſtellung bekannt zu machen
Es wurde mit dem Bau von Chauſſeen in den weſtfäliſchen Landestheilen
begonnen und dafür erhebliche Zuſchüſſe bewilligt ſo daß daſelbſt der
Chauſſeebau im Jahre 1796 nahezu beendet war Ebenſo machte der
König für den Chauſſeebau im Magdeburgiſchen und Halberſtädtiſchen
bedeutende Zuwendungen ſo bewilligte er für dieſen Chauſſeebau im
Jahre 1787 die Summe von 100000 Thalern 1788 weitere 50000 Thaler
und ſpäter noch weitere erhebliche Summen Jm Jahre 1789 wurde auch
in Schleſien mit dem Chauſſeebau begonnen und der König errichtete
nunmehr ein beſonderes Chauſſeebaudepartement zu deſſen Chef Graf
Moritz v Brühl ernannt wurde Jm Jahre 1791 ſetzte er in einer
Kabinetsordre um den armen Volksklaſſen welche der Mittel zum
Rahrungsgewerbe vorzüglich bedürfen die Gelegenheit ihr Brot zu ver
dienen zu verſchaffen 30000 Thaler zu Wege und öffentlichen Straßen
bauten aus Nachdem nun in verſchiedenen Provinzen des Staates ſtatt
der bisher vernachläſſigten Landſtraßen ordentliche Chauſſeen angelegt
waren kam auch die Mark Brandenburg an die Reihe und zwar zunächſt

mit einer Chauſſee von Berlin nach Potsdam
Wie in der Pferdezucht ſo ſuchte Friedrich Wilhelm II auch auf den

Gebieten der Land und Forſtwirthſchaft durch Ausſetzung von Prämien
für die beſten Leiſtungen einen edlen Wettſtreit zu fördern und die von
ſeinem großen Vorgänger in dieſer Beziehung getroffenen Maßnahmen
unter Aufwendung erheblicher Summen weiterzuführen Er ließ deshalb
alljährlich einen umfaſſenden Prämienplan feſtſetzen und publiziren Der
Aufwand für Prämien auf dem gedachten Gebiete belief ſich in den Jahren
1787 bis 1797 fährlich auf 2000 bis 6000 Thaler

Das geiſtige Leben namentlich der Landbevölkerung lag dem Könige
ebenfalls ſehr am Herzen was er bald nach ſeiner Thronbeſteigung be
kundete Als Grundbedingung des beſſeren Gedeihens des Unterrichts
weſens erachtete er die Centraliſation der Verwaltung die maßgebende
Leitung deſſelben von einem Punkte aus Es wurde daher auf den Vor
ſchlag des um das Unterrichtsweſen hochverdienten Miniſters v Zedlitz

Ein ſprühender Zornesblick aus Fränzchens Augen traf ihn
Komteßchen neigte ſich jählings vor und ſtarrte forſchend in
Pias Antlitz

Als ſie dasſelbe ſehr ſtolz und voll ſteinerner Ruhe er
blickte ſtrahlte ihr unſchönes Geſicht auf Das iſt recht daß
Du den frechen Lümmel ganz ignorierſt Pia lobte ſie
triumphierend im Eifer ſogar den ſchönen Namen Lilian
vergeſſend Jch glaube der unverſchämte Kerl ſteht immer
noch und glotzt Dir nach Soll ich ihm mal die Zunge
herausſtecken

Fränlein von Nördlingen drückte entſetzt den Arm des
empörten Bäschens an ſich Unterſteh Dich nicht ſagte ſie
ſtreng Sieh Dich überhaupt nicht nach den Herren um
Solche Keckheiten bemerkt eine anſtändige Dame gar nicht

Fandeſt Du das Scheuſal etwa hübſch
Aber Fränzchen welch ein Ausdruck ſchüttelte Pia un

willig das Köpfchen
Ob Du ihn hübſch fandeſt
Jch habe ihn gar nicht angeſehen
Das iſt recht Mama ſagt immer man muß die Herren

auf der Straße gar nicht muſtern
ten Pwrige ihnen als erwachſene Dame die Zunge heraus

tecken

Komteßchen lachte Jch bin ja noch gar nicht erwachſen
O Pia wenn ich jetzt ſchon erwachſen wäre

Ein tieſer Seufzer begleitete dieſe Worte Es geht doch
verteufelt langſam damit

Als Mädchen rechnet man mit ſechzehn Jahren ſchon
vollſtändig zu den Großen wenn man ſich danach beträgt

Ja als Mädchen und jählings den Kopf zu der
Mutter umwendend welche bei den letzten Worten an die
Seite des Töchterchens getreten war fuhr Fränzchen lachend
fort Jn dieſer Beziehung iſt es wirklich gut daß ich ein
Mädchen geworden bin Mama

Wildfang Du
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eine ſolche Centralſtelle durch Gründung eines Oberſchulkollegiums ins
Leben gerufen Dieſes hatte nach einer Jnſtruktion die Aufgabe das
geſammte Schulweſen des Staates auf das Zweckmäßigſte einzurichten
und nach den Umſtänden der Zeit und der Beſchaffenheit der Schulen
immer zu verbeſſern Als eine der hauptſächlichſten Vorbedingungen
dieſer Verbeſſerung war angeordnet daß die Tüchtigkeit insbeſondere der
Lehrer durch ein Zeugniß des Oberſchulkollegiums nachzuweiſen ſei Da
mit es künftig an tüchtigen Elementarlehrern nicht fehle ſollte die Zahl
der Seminare auf königliche Koſten angemeſſen vermehrt werden Leider

wurde der gute Wille des Königs durch ungetreue Rathgeber die den
König für ihre Abſichten zu gewinnen und damit die wichtigſten Kultur
beſtrebungen der Verwaltung zu verkümmern wußten gehemmt Jndeſſen
wandte Friedrich Wilhelm II einem beſonderen Zweige des Volksſchul
unterrichts dauerndes Intereſſe zu nämlich dem Handarbeitsunterrichte
Dieſer Unterricht erſtreckte ſich für die Knaben auf Bienenzucht Obſtbaum
zucht Korbmachen und ähnliche Beſchäftigungen für die Mädchen auf
Stricken Spinnen und ſonſtige weibliche Arbeiten Die nöthigen Mate
rialien wurden aus öffentlichen Mitteln angeſchafft die hergeſtellten Gegen
ſtände verkauft und der Erlös nach Abzug der Materialienkoſten durch

lohnung ihrer Thätigkeit überwiesen
Jn Bezug auf die Landesmelioration führte Friedrich Wilhelm II in

den erſten Jahren ſeiner Regierung den letzten Meliorationsplan ſeines
großen Vorgängers aus So wurden die Arbeiten zur weiteren Sicherung
der Oder und Warthebrüche gegen Ueberſchwemmungen ſowie die Me

liorationen am Milde und Silgebruch fortgeſetzt Jm Jahre 1787 er
folgte die Anlage des Ruppiner Kanals Auch zur Feſtlegung der un
fruchtbaren und die anliegenden Kulturkändereien durch Ueberwehung
ſchädigenden Flugſandſtrecken wurde eine umfaſſende Thätigkeit entwickelt

Freilich hörte ſeit Ausbruch des Koalitionskrieges die ſtaatliche Unter
ſtützung der Landesmelioration faſt gänzlich auf obwohl der König auch
dann noch einige geringere Summen für unaufſſchiebbare Arbeiten am
Plauer Kanal ſowie zu Meliorationen im Drömlig und für die Aus
trocknung des Catonabruches in Südpreußen bewilligte

Der Vermehrung der von Friedrich dem Großen gegründeten dem
ländlichen Kredit und damit der Bodenkultur wirkſam dienenden Pfand
brief Jnſtitute wandte Friedrich Wikhelm II gleich nach ſeinem Regierungs
antrittt lebhaftes Jntereſſe zu indem er die Landſchaften von Weſt und
Oſtpreußen ins Leben rief und wegen Beſeitigung von Mißſtänden An
ordnungen traf die freilich nicht immer ſtrenge genug durchgeführt wurden

In dem Streben dem Lande alle mit der Verfaſſung des Staates
veriräglichen Erleichterungen zu gewähren war es eine der erſten Re
gierungshandlungen Friedrich Wilhelms mit der franzöſiſchen Regie
und dem Kaffeemonopol auch die General Tabakadminiſtration aufzuheben
wodurch die Tabaksfabrikation für ein freies Gewerbe erklärt und Jedem
erlaubt wurde den Tabaksbau ungehindert und ohne alle Einſchränkung
zu betreiben Durch dieſe Maßregel erfuhr die Tabakskultur und damit
der Landbau eine weſentliche Förderung ſodaß ſich die Erträge bedeutend
ſteigerten Der Rohtabak fand guten Abſatz an die vorhandenen Fabriken
und die Preiſe welche während der Adminiſtration beſchränkt worden

ne S

waren hatten ſich bei freiem Verkehr wie auch durch Abſatz von Tabak

heblichen Aufſchwung ſie beſchäftigten Tauſende von Arbeitern und ihre
Produkte wurden auch im Auslande geſucht

ſtehen und betrachtete es amüſirt Pia auf die wunderlich ge
ſchnörkelte da aufmerkſam machend dann ſah ſie nach
der Uhr und fand es an der Zeit umzukehren da das Eſſen
nun wohl bereitet ſein werde

Fränzchen machte ein brummiges Geſicht Jetzt ſchon
dann treffen wir womöglich Pias Verehrer noch einmal

Freue Dich doch wenn Deine Couſine ſoviel Bewunderung
erregt

Freuen Hm
Ein ſeltſamer Ausdruck lag plötzlich in dem Geſicht der

jungen Gräfin und Pia verſtand nunmehr ihr ſeltſames Weſen
Fränzchen war eiferſüchtig wie alle häßlichen Mädchen auf die
Triumphe der bevorzugten Genoſſinnen neidiſch ſind

Neid war es aber nicht im wahrem Sinne dazu beherrſchte
zu viel Herzensgüte und harmloſe Heiterkeit ihren Charakter
aber eine gewiſſe Eiferſucht machte ſich dennoch geltend und
das deuchte Pia nur begreiflich und ſelbſtverſtändlich Es
muß ſehr hart für ein heranwachſendes Mädchen ſein ſeine
eigene Häßlichkeit doppelt ſchwer neben einer hübſchen Freundin

empfinden zu müſſen
Vor Franzche blieb kein Maler ſtehen ſie voll Entzücken

zu grüßen und darum wallte es trotzig in ihr auf und ſie
ärgerte ſich ſeiner Frechheit

Arme Kleine Wie manch bitterer Tropfen mag noch in
den Freudenbecher Deines Lebens fallen Pia wird gewiß
nichts dazn thun um dem jungen Mädchen den grellen Unter
ſchied zwiſchen ihnen empfindbar zu machen

Sie fühlt großes herzliches Mitieid mit einem jungen
Herzen welches heimlich Qualen leidet von denen andere
begnadete Menſchen gar keine Ahnung haben

Pia wenn der Menſch nun auf Dich wartet fragt
m nteſ abermals und ihre dunklen Augen blicken beinahe

ehend

Fräulein von Nördlingen ſchüttelt lächelnd den Kopf
Dann wollen wir ihm dieſes harmloſe Vergnügen unbeſchadet

e ins Ausland verbeſſert Die Tabakfabriken nahmen einen er

Tante Johanna blieb vor einen alterthümlichen Häuschen laſſen

S e

Kleidungsſtücke und andere nützliche Gegenſtände den Kindern zur Be
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Sie Dienstag
So iſt die Regierungsthätigkeit Friedrich Wilhelms II trotz ſeiner
kurzen Regierungszeit und der ſchweren Hemmniſſe die ſich ihm in Folge
des raſchen und übermäßigen Gebietszuwachſes in Polen der daſelbſt mit
blutigen Aufſtänden verbundenen Wirren und Zerſplitterung der Ver
waltungskräfte ſowie des unglücklichen Koalitionskrieges entgegenſtellten
nicht ohne wohlthätigen Einfluß auf die Landeskultur in Preußen geweſen
wenn in anderer Beziehung auch mancher Schatten auf ſeine Regierung

fällt Freilich darf man bei allen herben Beurthetlungen die der König
ſowohl von ſeinen Zeitgenoſſen wie auch von der Nachwelt erfahren hat

nicht vergeſſen daß ſein Vorgänger ein großer Mann war der durch
ſeinen Ruhm ſeinen Nachfolgern das Regieren ſchwer machte In ſeiner
Perſönlichkeit war Friedrich Wilhelm H eine ritterliche Erſcheinung ein
Mann von Gerechtigkeit Großmuth Wohlwollen und Herzensgüte deſſen

redlicher Wunſch es war ſein Volk glücklich zu machen Wenn ihm dies
nicht in dem von ihm gewünſchten Maße gelungen iſt ſo möge man be
denken daß er eben ein Menſch und als ſolcher mit menſchlichen Schwächen

und Fehlern behaftet war Jedenfalls hat er die beſten Abſichten gehabt
wie er denn auch zwei Tage vor ſeinem am 16 November 1797 erfolgten
Tode zu den Umſtehenden ſagte Jch habe meine Pflicht gethan

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 14 November Hofnachrichten Der Kaiſer traf
eitag Abend gegen 5 Uhr in Pleß ein und begab fich alsbald nach deman en Schloſſe Dort fand ein größeres Mahl ſtatt Geſtern früh

r der Kaiſer der Faſanenjagd in der Faſanerie Czarnedoly bei An
läßlich der Vereidigung der Marine Rekruten in Kiel welche am 28 d M
im Beiſein des Kaiſers erfolgt ſoll wie verlautet die Reiſe über Altona
L Dort beabſichtigt der Kaiſer einen kurzen Aufenthalt zu nehmen
um beim Generaloberſten Grafen v Walderſee das Dejeuner einzunehmen

Vom Papſte in längerer Audienz empfangen worden iſt wie
bereits mitgetheilt der bisherige Botſchafter am italieniſchen Hofe jetzige
Staatsſekretär des Auswärtigen v Bülow Der römiſche Berichterſtatter
des Daily Chron will Näheres über den Zweck dieſer Audienz erfahren
haben Er läßt ſeinem Blatte nachſtehende Meldung zugehen Die Audienz
war wichtiger Art v Bülow beſchwerte ſich mit Wärme über die
Sympathie des Vatikans für den Zweibund und über deſſenFeindſeng eit gegen den Dreibund und erklärte im Namen des Kaiſers

wenn der Vatikan dabei beharre dem Dreibund zu opponiren und den
Bund Frankreichs mit Rußlands zu begünſtigen würde die deutſche
Regierung Repreſſalien gegen die Katholiken üben Dieſe
Meldeing klingt ſehr unwahrſcheinlich Staatsminiſter v Bülow verläßtSmiſchen Botſchafterpoſten für immer es iſt mithin nichts natür

licher als daß er auch dem Papſte ſeinen Abſchiedsbeſuch abſtattet Daß
es a der Audienz in erſter Linie um dieſen Abſchiedsbeſuch gehandelt
hat dafür ſpricht der Umſtand daß auch Frau v Bülow vom Papſte

wurde dieſer ſchenkte der Papſt wie nebenher erwähnt ſei ein
Moſaikbild Der Träger beſonderer politiſcher Aufträge beim Papſte wäre

unſer dter beim Vatikan Otto v Bülow
Die Entſcheidung über das National Denkmal für

Bismarch in Berlin iſt gefallen Reinhold Begas führt das Denkmal
aus Das betreffende Komitee war am geſtrigen Sonnabend zur zweiten
entſcheidenden Sitzung im Akademiegebände zuſammengetreten

Eine Senſation mär hat die in Newyork erſcheinerde World
ihren Leſern aufgetiſcht Wie bereits in einem Telegramm gemeldet ward
ſollen Deutſchland und die Türkei eine Militärkonvention ab

ihn haben wonach die Türkei endgiltig dem Dreibund beitritt
tſchland verpflichte ſich der Türkei hinreichende Waffen für Heer und

tte zu liefern die Türkei verſpreche gegen Rußland zu marſchiren
dieſes das europäiſche Concert ſtöre Die Voſſ Ztg bemerkt

Die Meldung trägt den Stempel kühner Erfindung ſo deutlich
der Stirn daß ſie wiedergeben auch ſchon ſie abthun heißt Mit

einem Leichnam ſei er auch durch einige billige Waffenerfolge vorüber
gehend galvaniſirt verbündet eine Großmacht ſich nicht Das B
meint das Newyorker Blatt beſorge hier abſichtlich oder unabſichtlich
die Geſchäfte der Engländer Die Nachricht könnte ebenſo gut eine der
engliſchen Jntriguen ſeien wie ſie ſeit den Tagen von Peterhof mehrfach
verſucht worden ſind zu dem Zweck die deutſchruſſiſche Entente zum
Vortheil Englands zu ſprengen

Aus der Provinz Sachſen wird der Deutſ i t
eſchrieben Anknüpfend an die Nachricht betreffend die Erſetzung des

v Pommer Eſche durch Herrn v Boetticher kann konſtatirt
werden daß diejenigen Blätter vollſtändig im Jrrthum ſind welche den
Abgang des Herrn v Pommer Eſche darauf zurückführen daß letzterer es
nicht verſtanden habe ſich eine Stellung in der Provinz zu ſchaffen Das
direkte Gegentheil iſt der Fall Herr v Pommer Eſche iſt eine allſeitig be
liebte Perſönlichkeit gilt als ſehr tüchtiger Verwaltungsbeamter dem die
Provinz ſehr viel Dank ſchuldig iſt Nicht vergeſſen ſoll werden hervor

heben daß Oberpräſident v Pommer Eſche die Herzen der landwirthſhaſtlichen Bevölkerung der Provinz gewonnen durch die offene

und freimüthige Art mit welcher derſelbe bei verſchiedenen Gelegenheiten
nach oben für die Intereſſen und Wünſche derſelben eingetreten iſt und

zwar zu einer Zeit Aera Caprivi wo dieſe Stellungnahme von Re
ierungsbeamten durchaus nicht gern geſehen wurde Wie weit übrigens
ie landwirthſchaftfreundliche Haltung mit dem jetzigen Abgange dieſes

noch in vollſter Rüſtigkeit daſtehenden Mannes zuſammenhängt mag
unerörtert bleiben daß man dieſe Vermuthung ſehr häufig ausſprechen hört
iſt ſicher

Du verliebſt Dich vielleicht in ihn
Kun lachte ihre Nachbarin hell auf

Fränzchen Du biſt nicht recht geſcheit zu den phantaſtiſchen
Menſchenkindern welche ſich auf den erſten Blick in einen
ſchönen Unbekannten verlieben gehöre ich nicht

Du biſt zu ſtolz dazu
Nenne es ſo wenn Du willſt
Du wirſt nur einen Graf heirathen

Da zuckte das blonde Köpfchen in dem Nacken und der
mißtrauiſch forſchende Blick welcher Pia in letzter Zeit eigen
thümlich geworden blitzte zu der Fragerin hinüber

Du irrſt ſagte ſie kalt ich werde nie nach Namen
Stellung und Mitteln eines Mannes fragen ſondern einzig
den heirathen welchen ich liebe

Und wenn nun keiner kommt den Du lieben kannſt
Dann bleibe ich ledig

Fränzchens Geſicht ſtrahlte Aber mich haſt Du lieb
Franziska ſei nicht ſo kindiſch
Jch bin ja gar nicht kindiſch Mama Jch will meiner

ſüßen Lilian ja nur den Vorſchlag machen daß ſie gar nicht
heirathen ſondern immer bei mir bleiben ſolll wäre das nicht
herrlich Du

Pia lachte abermals Wer weiß Fränzchen Es wäre
vielleicht das beſte und friedlichſte Glück welches ich mir
wünſchen könntel Aber Du würdeſt auf die Dauer doch wohl
nicht mit der ſtrengen Schulmeiſterin zufrieden ſein

Doch doch o dann würdeſt Du mir eben keine
Schulmeiſterin mehr ſein jubelte die Komteſſe und ver
S in ihrer Freude die Beherrſchung welche ſie bei dieſem

paziergang gewahrt ſie ließ Pias Arm los und ſtürmte
nach der Hotelveranda wo der Graf mit Friedrich im Geſpräch

Beide kehrten ihr den Rücken zu
Fränzchen aber ſauſte heran machte einen kunſtgerechten

Stütz je einer Schulter der beiden und ſchwang ſekunden

BeneralAnzeiger für Halle und den

Die Fraktionen werden in der am 30 November beginnenden

lang ihnen wie an einem Turnreck
EGortſeynng folgt

er e 4r ne a ee ca n r e7 u n r t d

letzten Seſſion des Reichstages in der 9 Legislaturperiode nachſtehende
Stärke aufweiſen Deutſchkonſervative 56 gegen 58 Ende der 4 Seſſion
Reichspartei 25 deutſch ſoziale Reformpartei 12 Centrum 101 Polen 26
Nationalliberale 50 freiſ Vereinigung 13 freiſ Volkspartei 28 gegen
26 Ende der 4 r e Volkspartei 12 Sozialdemokraten 47

onen 48 Ende der 4 Bei keiner Fraktio d 31 erledigtnd Mandate in Puten und Fuürth Rurrtag
dem der vorigen Seſſion ſind fünf dnete ausgeſchieden und
zwar v Podbielski W nitz deutſch konſervativ in Folge ſeiner
Ernennung zum Staatsſekretär
Lehner Centrum Graf Holſtein PlönOldenb d konſervativn rerger 2 n ch 3 Stelle

Koepp ntermeyer lkspartei gewählt wordenv Podbielskis Stelle Schulz im e Vertree für ver weiß
Volkspartei Der verſtorbene Lehner i durch den Geſinnungsgenoſſen
Dr Heim erſetzt worden

S HOem bekannten Preisausſchreiben für den Entwurf einer
Hochzeitsmedaille liegt wie die Berl Korreſp erfährt die Abſicht
zu m die einheimiſche Medaillirkunſt zu fördern und die Aufmerkſamkeit ger Künſtler und die Theilnahme des Publtums dieſem Kunſtzweige

wieder zuzuwenden der früher in Deutſchland mehr als jetzt gepflegt und
beliebt war Der Kultusminiſter beabſichtigt für einen oder mehrere preis

ekrönte Entwürfe Prägeſtempel herſtellen zu laſſen um dadurch Privat
euten Gelegenheit zu geben nach Vereinbarung mit dem Künſtler Eremplare
der Medaille oder der Plakette zu mäßi reiſen zu erwerben und miteiner jedesmal beſonders ngeyrägenden Schrift bei Hochzeiten als Geſchenk

für Eheleute oder als Erinnerungsgabe Angehörige zu verwenden Aneine amtliche Verleihung der Medaille iſt dabei ſelbſtdertandich gar nicht

gedacht worden
Gegen die Prügelſtrafe in der Schule wendet ſich jetzt

eine Bewegung Berliner Bürger die in einer Vorſtellung gipfeln
dürfte welche man an den Herrn Kultusminiſter Dr Boſſe zu richten
beabſichtigt Wie die Polem Korreſp mitzutheilen weiß ſoll darin ge
ſagt ſein daß ſofern die Abſchaffung des Züchtigungsrechtes der Lehrer
nicht angängig erſcheine jede ſchwerere Züchtigung der Schüler nur in
Gegenwart des SchulRektors zu geſchehen habe wodurch die Gefahr einer
Ueberſchreitung des Züchtigungsrechtes ausgeſchloſſen wäre Es ſolle ferner
in dieſer Eingabe auf Frankreich Jtalien und andere Kulturſtaaten hin
gewieſen werden wo eine körperliche Züchtigung der Schulkinder geſetzlich
verboten ſei

Die Kreuzerdiviſion in Oſtaſien hat wie jetzt die Nordd
Allg Ztg beſtätigt Befehl erhalten die Schantungküſte in der Nähe des
Ortes an dem die Ermordung deutſcher Miſſionare ſich ereignete
anzulaufen und eine ſofortige Genugthuung durchzuſetzen

Der Verband der deutſchen Burſchenſchafter hat folgen
den Beſchluß gefaßt Die deutſche Burſchenſchaft als ſolche tritt außer
dem Deutſchen Schulverein auch dem Alldeutſchen Verbande dem Verein
zur eng des Deutſchthums in den Oſtmarken dem Deutſchen Verein
für das nördliche Schleswig und der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft beiSie gedenkt in warmer Theilnahme und herzlicher Anerkennung des

Kampfes den die öſterreichiſche Burſchenſchaft für deutſche Art und
Veſtudge der deutſchen Oſtmark führt

Der Reichsta r Stadthagen, der wegen Beleidigung des Lan eidte agdeburg und des Bürgermeiſters von

Staßfurt zu einem Monat Gefängniß verurtheilt worden war ſeitens
des Reichsgerichts aber Aufhebung des Urtheils erlangt hatte iſt in erneuter
Verhandlung zu 300 Mk Geldſtrafe verurtheilt worden

Zum Zwiſchenfall mit der Republik Haiti iſt mitzutheilen
daß Hert Emil Lüders deſſen Feſtnahme den Streitfall hervorgerufen
hat ſeit Donnerstag in Berlin anweſend iſt Er hat zunächſt dem früheren
kaiſerlichen Miniſterreſidenten in Port auPrince Dr Göring einen Beſuch
gemacht und wird von dieſem mit dem Auswärtigen Amte in Verbindung
rdrag werden Dort wird man ihn vernehmen Dr Göring der mit
den Verhältniſſen in Haiti durch etwa fünfjährigen Aufenthalt genaubekannt geworden iſt wird wie die Berl N ſchreiben hauptſachuch

bei den jetzigen Vorgängen als Berather zugezogen
Tilſit 14 November Jn einem Kreiſe Oſtpreußens hat die vor

geſetzte Behörde dem Lehrer W in M bei Gelegenheit für treu geleiſtete
Dienſte das Allgemeine Ehrenzeichen angeboten Der Lehrer hat jedoch
für dieſe Auszeichnung gedankt da dies in etwas ſchroffer Form geſchehen
P iſt gegen ihn eine Ordnungsſtrafe von 20 Mark verhängt
worden

Reichspoſtamt Koepp freiſ Ver

OeſterreichUngarn
Wien 14 November Das Abgeordnetenhaus iſt wie bereits

gemeldet auch über die zweite Anklage gegen das Miniſterium Badeni
die ſich auf die Sprachenverordnungen gründete zur Tagesordnung über
gegangen Dieſes Reſultat war natürlich von vornherein feſtſtehend da
die Regierungsparteien eben die Mehrheit im Abgeordnetenhauſe haben
Allerdings auch gerade nur die Mehrheit denn der Antrag über die
Miniſteranklage zur Tagesordnung überzugehen wurde mit nur 177 gegen
171 Stimmen angenommen Auch ſonſt hat dieſer Freiſpruch für den
Grafen Badeni nur wenig zu beſagen und ſeine Poſition um nichts ge
beſſert Das weiß Niemand beſſer als der Herr Graf ſelber welcher daher
nach neuen Mikteln und Wegen geſucht hat um das Ausgleichsproviſorium
endlich unter Dach und Je zu bringen Er hat dem Hauſe der Ab
geordneten nämlich die Zuſicherung gegeben einen erneuten Verſuch
behufs Ausgleichs zwiſchen Deutſchen und Tſchechen zu unternehmen
Er hat nicht verſprochen daß er die eigenmächtig erlaſſenen
Sprachenverordnungen beſeitigen werde Auch wenn der erneute
Verſuch eine Verſtändigung darüber herbeizuführen ſcheitern ſollte e
kann doch Niemand behaupten Graf Badeni habe ein dem A
geordnetenhauſe r Verſprechen nicht gehalten Weil man aber
von dem angekündigten Verſuch eine Verſtändigung auf keiner Seite irgend
etwas erwartet ſo befürchtet man deutſcherſeits der Miniſterpräſident
Badeni beabſichtige mit ſeiner Erklärung nur das Haus d h die Oppo
ſition zu beſchwichtigen und dieſelbe zur Annahme des Budgetausgleiches
willfährig zu machen Ob dieſe Befürchtung begründet iſt mag dahin
geſtellt bleiben ſicher iſt daß die Deutſchen nur ihr gutes Recht vertreten
wenn ſie bedingungsloſe Beſeitigung der Sprachenverordnungen fordern
und im Falle der Verweigerung dieſer Forderung ihre Obſtruktion rück
ſichtslos fortſetzen

Jn der Säulenhalle der Univerſität kam es geſtern zu einem
überaus heftigen Streit zwiſchen den freiſinnigen Studenten Verbindungen
und den jüdiſch konfeſſionellen Studenten Vereinen der ſogenannten
Zioniſten weil letztere es den jüdiſchen Mitgliedern der freiſinnigen Ver
bindnngen als Verrath vorwarfen daß ſie an der Studenten
Kundgebung für die deutſchen Reichsraths Abgeordneten theilgenommen
haben Der Streit artete in eine Prügelei aus die ſich auf die Freitreppe
und die Rampe der Univerſität hinaus fortſetzte Die Polizeiwache ſchritt
deshalb ein und rrang in die Univerſität ein wogegen alle Studenten
ſtürmiſch proteſtirten Die Prügelei dauerte noch einige Zeit fort und
die Polizei verhaftete mehrere Studenten

Frankreich
Paris 14 November Trotz des Lärms der Revanchepreſſe ſtehen

die Ausſichten der Reviſion des DreyfusProzeſſes nicht ungünſtig
Méline verſichert Scheurer die Regierung werde ſich in der Angelegen
heit ganz unparteiiſch verhalten Scheurer s Rechtsanwalt hatte bereits
wiederholte Unterredungen mit dem Juſtizminiſter Darlan welcher amMontag das ganze Material Scheurer s Leihen wird Das Journal

ſandte einen Mitarbeiter nach dem Elſaß um eine Enquete über die
Affaire Dreyfus zu machen Etwa zwanzig Perſonen die der Vertreter
des Journal in Straßburg befragte erklärten daß ſie von dem Auf
treten Scheurer Keſtner s betroffen ſeien und drückten Zweifel an der
Schuld des Dreyfus aus oder empfahlen wenigſtens die Reviſion des
Prozeſſes

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
tadt Theater 15 November Der Veilchenfreſſer Luſt

ſpiel in 4 Akten von G v Moſer Trotz ſeines ehrwürdigen Alters iſt
das heitere Stück v noch manchen Geiſtesprodukten der Neuzeit vor
zuziehen und wer Gefallen an den Scenen aus dem Soldatenleben findet
wird ſich im 3 Akt amüſiren Die Aufführung hatte übrigens auch den
Zweck uns mit einer neuen Bewerberin um das Fach der erſten Salon
dame bekannt zu machen Fräulein v Schmyſingk gaſtirte als Sophie
v Wildenheim J konnte jedoch nicht den Eindruck gewinnen daß ſie
ihrer Vorgängerin überlegen ſei Der Leiſtung mangelte die Vornehmheit

5 feine einer gen u im ein canbteegt arſtellung ungen Wittwe war une a intereſſirte der z
Victor v Berndt des Herrn Engelsdorff I Der
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der dem leichtlebigen Huſarenoffizier auch einen ſehr anſprechenden Zug
von Gemüthlichkeit zu verleihen wußte Mit dem Reinhardt v Feld
hatte re Matthias mehr Glück wie mit ſeinen anderen Rollen,
Dieſe ſchüchternen Referendare hat man zwar ſchon bis zum Ueber
druß oft auf dem Theater geſehen aber ſie erweiſen ſich immer noch
als bühnenwirkſam wenn ut ielt werden Herr Matthigsentwickelte in Wenn Spiel el u

rlichen Humor Eine graziöſe
muntere Valesca war Frl Albrecht Jn der Rolle des Unteroffiziers
und des Offiziersburſchen Peter konnten die Herren Finner und Stahl
berg ihre nie verſagende Komik ins Treffen führen Mit Anerkennung
find noch der O von Rembach des Herrn Steinegg und der
Golewski des Herrn Vogeler zu nennen ebenſo die Damen Winkler
Arnold und Mack als Frau v Berndt Frau v Belling und Kammer
mädchen Minna Dank dem flotten Zuſammenſpiel war die Vorſtellung
eine ſehr hübſche wohlabgerundete erkwürdig ſah es übrigens aus
daß Frau v Wildenheim die Hände in einem Muff ſtecken hatte während
im Feſtungshof die Roſen blühten

Das Wetterhäuschen von A Roß Muſik von B Leard
Selby Ein hölzernes Liebespaar das nicht von der Stelle kann
weil es auf der Drahtſcheibe feſtgeleimt iſt befindet ſich ß in
keiner beneidenswerthen Lage Die beiden lieben ſich obwohl ſie ein
ander noch nicht erblickt haben denn wenn ſie im Häuschen iſt
ſteht er draußen und wenn er hinein geht ſchlüpft ſie hinaus
Beide könnten mit Lohengrin ausrufen Die nie ſich ſahen wir hatten
uns geahnt Das Wetterweibchen fühlt lange Weile es ſucht nach einer

leichgeſtimmten Seele und giebt alle mögliche Mühe dies den Unſchtdaren merken zu lafſen dieſer iſt jedoch zu hölzern um davon Rotiz

zu nehmen So entſchließt ſie ſich denn zu einer Liebeserklärung welcher
er natürlich nicht widerſtehen kann Nun gefällt ihm aber das gegen
ſeitige Verſteckenſpiel weniger als je mit voller Manneskraft ſprengt er
ſeine Feſſeln und die hölzernen Herzen ſchlagen aneinander Das wonnige
Beiſammenſein wird nur vorübergehend durch eine Eiferſuchtsſzene herauf
beſchworen durch Erinnerungen an einen Bleiſoldaten geſtört aber man
verſöhnt ſich wieder und beſchließt künftig jeden Abend zu ſtreiken un
bekümmert um das Wetter Die Jdee iſt recht originell die Geſpräche
der beiden nehmen mitunter einen ironiſchen Beigeſchmack an und manches
iſt gar nicht übel geſagt Da jedoch die ganze Komödie nur aus einer Duo
Scene beſteht müßte dieſe kürzer und knapper gefaßt werden damit ſich zu den

zwei hölzernen als dritter nicht die Langeweile geſellt Die Muſik von
Selby beſitzt zwar keinen künſtleriſchen Werth und glänzt nicht durch
Reichthum der Erfindung iſt aber gefällig und gerade ſo anſpruchslos
wie das Stück Das Wetterhäuschen hat aber den Reiz der Neuheit
für ſich ſo lange der nicht verblaßt iſt wird es ſeinen Platz auf dem
Repertoir behaupten können Die zwei Nürnberger Fabrikate wurden
von Fräulein Mack und Herrn Raven mit der erforderlichen hölzernenSlhen darſtgeſtellt Auch den nicht ſchweren muſikalifchen Part brachten

Beide zu guter Geltung Mit der neuen Decoration hat Herr Sterra
dem Genrebild einen paſſenden Hintergrund geſchaffen Nur die Beleuch
tung war leider ſehr ungünſtig ſo daß das Geſicht des Wetterweibchens

beſtändig im Schatten blieb B Corony
Lokales

Der Rachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe genattet

Halle 15 November
StadtTheater Nachdem Fräulein Schäfer fich wieder geſundgemeldet hat findet am Dienstag v Erſtaufführung der vollſtändig neu

inſcenirten und neu ausgeſtatteten Oper Arda ſtatt Die Dekorationen
aus den Ateliers von Profeſſor Lütkemeyer in Koburg und F Bukacz in

Berlin ſowie vom Dekorationsmaler des Stadttheaters Herrn Sterra
gelangen gelegentlich dieſer Aufführung zum erſten Male zur VerwendungZu dem Soneen am Bußtage gelten weder die FarbenAbonnements

noch die Paſſepartout Karten Den Jnhabern der Letzteren bleiben jedoch
die Plätze bis Dienstag Mittag 12 Uhr an der Theaterkaſſe reſervirt
nach dieſer Zeit muß anderweit über die Plätze e werden

Perſonalveränderungen Der Hauptamtsaſſiſtent Appelhans
in Halle iſt zum Ober Grenzkontrolleur in Stzalkowo befördert Der
Hauptamtsaſſiſtent Rudolph in Tangermünde iſt in gleicher Eigenſchaft
nach Halle a S verſetzt

Der Gefängniſtverein veranſtaltet bekanntlich am 2 December
in den Kaiſerſälen wiederum einen Familienabend Mit Rückſicht
auf das gediegene und reichhaltige Programm iſt der Beginn diesmal
auf 71 Uhr feſtgeſetzt Programme welche zum Eintritt berechtigten und
zugleich als Kontremarken gelten werden zum Preiſe von 50 Pfg aus
gegeben z der Wohlthätigkeit ſind indeß keine Schranken geſetzt Herr Ge
heimrath Löning wird einen Vortrag über Die Frau in der Armen
pflege halten J allgemeinen Freude hat ſich Frau Prof Eisler des
guten Zwecks halber bereit erklärt einige Liedervorträge zu übernehmen
Fräulein Boltze wird die Arie der Agathe aus dem Freiſchütz ſingen
während Frau Amtsgerichtsrath Hoffmann geb HeſſenlandForma
neck aus Thale in Thüringen die Cavatine aus dem Barbier von Sevilla
zum Vortrag gewählt hat Zu beiden Stücken findet Orcheſterbegleitung
ſtatt welche von der hieſigen Militärkapelle ausgeführt wird Jn den
Dienſt der guten Sache haben ferner ihre Kräfte geſtellt Herr Lehrer
Reuter Baritoniſt Frau Prof Bernſtein mit Herrn Paſtor Witte
Mozartſches Concert für 2 Klaviere mit Orcheſterbegleitung Herr Muſik

direktor Wiegert Violinſtücke ſowie 4 junge Damen welche 8 händigauf 2 Flügein den Kaiſermarſch von Wagner vortragen werden Außer

dem wird die Regimentskapelle verſchiedene Concertſtücke zum Vortrag
bringen Der Abend wird wieder für alle Theilnehmer ein ebenſo unter
haltender wie genußreicher werden und es iſt von vornherein auf einen
ſehr zahlreichen Beſuch zu Es empfiehlt ſich deshalb rechtzeitigfür Seſchaffung eines zum Eintritt berechtigenden Programms Sorge

u tragen

Die photographiſche Geſellſchaft hat morgen Dienstag im
Geſellſchaftszimmer des Rathskeller eine Verſammlung mit folgender
Tagesordnung Herr Oberlehrer Dr Riehm Ueber Bromſilber Papiere
von der chemiſchen auf Aktien vorm R Schering Berlin Herr
Oberlehrer Dr Rienau Ueber die bei Fernaufnahmen gemachten Er
fahrungen Herr Verlagsbuchhändler K Knapp Zu unſeren Bildern
neue Apparate und Utenſilien kleine Mittheilungen aus der Praxis

Gäſte S willkommen
Veſchäftigung ausländiſcher Arbeiter Auf Anregung der

Landwirthſchaftskammer hat der Oberpräſident der Provinz Sachſen mit
miniſterieller Ermächtigung verfügt daß in dieſem Jahre ruſſiſche
oder galiziſche Arbeiter die zur vorübergehenden Beſchäftigung in
landwirthſchaftlichen Betrieben zugelaſſen worden ſind nach Maß
gabe des Bedürfniſſes noch bis Ende November beſchäftigt
werden dürfen Geſüche um Geſtattung weiterer Beſchäftigung ſolcher
Leute ſind von den Arbeitgebern an die betreffenden Regierungspräſidenten
zu richten

Das Wetter im Oktober 1897 kann im großen Ganzen kaum
unfreundlich genannt werden Der Monat begann als Ueberleitung vom
September her mit einem ſehr warmen Tage beiläufig bemerkt dem
wärmſten des Monats dem allerdings eine Periode ſtetiger Abkühlung
folgte die etwa bis zum 6 anhielt aber doch nie einen ernſten unfreund
lich rauhen Charakter annahm Jhr folgte eine mäßige e r die
um die Monatsmitte ihren Höhepunkt erreichte worauf es nun in ein
mehr und mehr an den herannahenden Winter gemahnendes Gepräge
überging So wurden die letzten Tage die kühlſten des ganzen Monats
der kälteſte Tag war der 28 Oktober wennſchon die geringe abſoluteTemperatur erſt am 29 früh eintrat und 1,29 0 unter Rull beobachtet

wurde gefroren hatte es aber auch ſchon am 28 wo das Thermometer
auf d C ſank Der erſte Reif wurde übrigens ſehr viel früher beob
achtet nämlich ſchon am 6 Oktober danach hat es noch an drei Tagen
gereift Dieſen niedrigen Temperaturgraden der Luft ſteht als höchſte
Monatswärme 22,79 am 1 gegenüber ſo daß alſo die Temperaturgrenzen
weſentlich enger waren als ſchon in früheren Oktobermonaten beobachtet
worden iſt nämlich 27,50 C am 1 Oktober 1874 und 7,29 C am
28 Oktober 1866 Rechnet man den Winter vom Eintritt des erſten
Froſtes ab ſo begann er bei uns am früheſten nämlich am 5 Oktober
im e 1864 und dauerte bis zum letzten Froſt 180 Tage Der
kürzeſte Winter begann am 19 Oktober 1875 und dauerte 118 Tage der
längſte begann am 17 Oktober 1879 Dauer 216 Tage endlich begann
er wie diesmal am 28 Oktober in den Jahren 1881 und 1 und
dauerte 158 bezw 172 Tage Sehr geringfügig waren die Nieder
ſchläge die nur eine Höhe von 25,8 mm erreichten gegenüber einem
Normalwerthe von 36,9 mm und ſich auf nur 10 Monatstage ilen
Sie ſtammen ausſchließlich e her Nebel wurde an 7 Tagen
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würde Die Winde zeigen eine ganz beſondere Vorliebe für die beiden
entg eſetzten Richtungen Nordoſt und Südweſt erſterer nimmt 10h 8 Tage für ſich in Anſpruch dann kommen gleich Südoſt mit 4

und Nordweſt mit je 3 Tagen Oſt mit 2 Tagen und Nord mit
1 Tage Nur in ganz vereinzelten Fällen friſchten die Winde etwas auf
wenn ſie aus NO 80 oder 8 W kamen Der Barometerſtand war
im Monatsmittel um 6 mm zu hoch die Bewölkung überſtieg ihren

Werth nur um 7 Procent trotzdem nur 3 Tage als heiter da
16 als trübe W warenZauberkünſtler St Roman Die Vorſtellung welche der Hof

künſtler Prof St Roman am Sonnabend im Saale des Kronprinzen
gab bot Freunden derartiger Veranſtaltungen recht angenehme Unterhaltung
und bewies daß der Künſtler ſich nicht nur auf der Höhe zu halten weih
ſondern immer wieder überraſchende Neuigkeiten bringt Die chauer
wurden durch die mit großer Geſchicklichkeit und Fingerfertigkeit aus
geführten Experimente zu lebhafteſten Beifallsäußerungen veranlaßt und
durch verſchiedene vorzüglich gelungene Nummern geradezu in Staunen
und Bewunderung verſetzt zumal Herr St Roman nur mit den ein
fachſten Hilfsmitteln und faſt ohne alle Apparate arbeitet Frappirend
wirkte das Berſchvinden und Wiedererſcheinen mehrerer Kangrienvögel
Auch folgendes Stück erregte Aufſehen Der Künſtler aus einem Spiel
Karten mehrere derſelben ziehen und dann in das Spiel zurückſtecken Er
warf dann das ganze Spiel in die Höhe und durchſtach von den umher
fliegenden Karten die von den Zuſchauern gezogenen Blätter mit einem
Degen Ferner verbrannte er ein gewöhnliches Stück Zeitungspapier und
ieß aus der zurückbleibenden Aſche verſchiedenartige Blumen erſcheinen
Endlich ſtellte ſich der vielſeitige Künſtler noch als Virtuoſe auf der Mund
harmonika vor und entlockte dieſem einfachen und ſo ſpröden Jnſtrumente
recht klangreiche Muſikſtücke Wir wollen nicht unterlaſſen darauf auf
merkſam zu machen daß Prof St Roman am Mittwoch Abend im
Kronprinzen eine Abſchiedsvorſtellung giebt Einen Beſuch derſelben

können wir nur beſtens empfehlen
Wintergarten Von morgen ab wird zu den bisherigen muſika

liſchen Veranſtaltungen in dieſem in weiten Kreiſen beliebten Vergnügungs
lokale noch regelmäßig Dienſtag Abends ein Concert unſerer Stadtmuſik
kapelle unter Leitung des Herrn Direktor Friedemann hinzutreten Wir
zweifeln nicht daß auch dieſe Concerte ſich bald die Gunſt des hieſigen
muſikliebenden Publikums erwerben werden da in Ausſicht genommen
iſt durch möglichſt mannichfaltige Geſtaltung des Programmes in welchem
neben Symphonieen patriotiſchen Muſikſtücken und ſonſtigen ernſten Com
poſitionen auch Operetten Potpourris c einen Platz finden werden jedem
Geſchmack des Concertbeſuches Rechnung zu tragen

Der Verein ehemaliger Küraffiere von Halle a S und Um
egend beging am Sonntage unter recht reger Betheiligung in den Kaiſerſen ſein 11 Stiftungsfeſt beſtehend in Concert Theater und Ball

Das von den Kameraden Vorſitzenden ausgebrachte do auf den Kaiſer
wurde begeiſtert aufgenommen Von Kameraden wurde ein hübſcher Ein
akter Soldatenſtreiche ſehr flott geſpielt Der ſich anſchließende Ball
hielt die Theilnehmer bis zur frühen Morgenſtunde in heiterſter Stimmung
beiſammen

Verſammlung für Gaſtwirthsgehülfen Dienstag 16 No
vember Nachmittags 4 Uhr wird im Kronprinzen Kl Klausſtraße 16
eine religiöſe Verſammlung für Gaſtwirthsgehülfen ſtattfinden in welcherPaſtor S a Anſprache halten wird Alle Gaſtwirthsgehülfen ſind
eingeladen

Neues Theater Nächſten Mittwoch Bußtag veranſtaltet die
Halleſche Stadtkapekle unter Leitung des Herrn Direktors Friedemann
im Saale des Neuen Theaters ein Coucert deſſen gut gewähltes Pro
gramm der Bedeutung des Tages angepaßt iſt

Das Walhallatheater beſchließt worauf wir nochmals auf
merkſam machen am heutigen Montag ſeinen jetzigen Spielplan und
dürfte ſich die bisherige Anziehungskraft deſſelben daher heute noch einmal
beſonders ſtark bewähren

Beethoven Abend Der für heute angekündigte Beethoven Abend
muß wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Anton Hecking verſchoben
werden Das Nähere wird ſ Zt im Anzeigentheil unſerer Zeitung
bekannt gegeben

Evangeliſcher Bund Der hieſige Zweigverein des Evangeliſchen
Bundes hatte geſtern im großen Saale des Volksſchulgebäudes eine Nach
feier von Luthers Geburtstag veranſtaltet Dieſelbe war recht zahlreich be
ſucht und nahm einen würdigen und erhebenden Verlauf Gemeinſamer
Choralgeſang leitete die ſchöne Feier ein Dann hielt Herr Profeſſor
D Haupt einen Vortrag Paulus und Luther in welchem Redner in
ebenſo geiſtreicher wie ungemein feſſelnder Weiſe die Perſönlichkeit Ent
wickelung und Wirkſamkeit jener beiden Männer vergleichend ſchilderteNach abermaligem Choralgeſange berichtete Herr Profeſſor D Beyſchlag

über die Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes in Crefeld welche
unter außerordentlich reger Betheiligung der evangeliſchen Bevölkerung in
der rheiniſchen Stadt einen impoſanten und ſegensreichen Verlauf nahm
Beſonders betonte der Herr Redner daß der Biſchof der deutſchen Ält
Katholiken an der Verſammlung theilnahm und durch ſeine Gegenwart
bekundet habe daß der Kampf des Evangeliſchen Bundes ſich keineswegs
gegen den frommen Katholicismus ſondern lediglich gegen römiſche Ueber
griffe und Anmaßung richte

Unfälle Der Zjährige Arnold Ebeling Georgſtraße 13 hing
ſich geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr an einen vorüberfährenden Wagen
um ein Stück mitzufahren wie dies von Kindern leider oft geſchieht Er
kam dabei zu Falle und erlitt erhebliche Quetſchwunden am Kopfe die
ſeine Aufnahme in die Klinik nöthig machten Jn der Cementfabrik
bei Nietleben fiel der Arbeiter Wilhelm Starke aus Paſſendorf 28 Jahre
alt mit den Armen in die Zahnräder einer Maſchine wodurch er ſo
erheblich verletzt wurde daß ihm in der Klinik der ganze rechte Vorderarmund die linke Hand amputirt werden nußten PDer 12 jährige Schul

knabe Paul Merkewitz fiel beim Spiel auf der Promenade mit ſolcher
Gewalt daß er einen Bruch des linken Unterſchenkels erlitt der ſeine Auf
nahme in die Klinik erforderlich machte

Von der Straße Am Sonnabend Abend gegen S Uhr ſtieß
am alten Markte ein zweiſpänniger Bierwagen der Günther ſchen Brauerei
mit einem Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn zuſammen Letzterer
iſt mehrfach beſchädigt während von dem Bierwagen das rechte Vorderrad
r tn iſt Der Bierwagen hatte vor dem Grundſtücke Moritzzwinger

gehalten von da waren die Pferde durchgegangen Glücklicher Weiſe
ſind Menſchen nicht verletzt In der Mangfelderſtraße ſtieß ein Laſt
geſchirr welches einem Motorwagen ausweichen wollte gegen eine Straßen
laterne wodurch mehrere Scheiben zertrümmert wurden

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Aorteninſufficienz 1 Geſichtsroſe 1 hereditären Lues 2 Aſthma 1
akuter Zellengewebsentzündung 1 Soor 1 Lungenentzündung 11 Lungen

t F o J x au z

Die Ausstellung umfasst die neuesten Erzeugnisse in Damast und Jacquard Tisch und Tafelzeugen Thee und Kaffee
Gedecken mit brochirtem Hoblsaum in weiss und buntfarbig Prunk Gedecken Damast und Jacquard Handtüchern Taschen
tüchern Staub Putz und Wischtüchern und jeglicher Art Leinen und Elsasser Baumwollenwaaren etc

O

Verkauf zu festen
anerkannt viedriggten

Preisen

0 0

e d z u T d c eW e f 4 a 4 er a r h c eW J c l J 2 4

t l

lähmung 1 e 1 Gebärmutterkrebs 1 Magenkrebs 3 Schwäche 1
Diabetes Geſchwulſt im Leibe 1 Hüftgelenksentzündung 1 Blutſturz

s des linken Beines 1 Magendarmkatarrh 1 KSnmpfen 1
elbſtmord durch Erſchießen 1 Herzbeutelwaſſerſucht 1 Sepſis 1 Herz

ſchwäche 1 Zuſammen 45 Perſonen Darunter 8 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Vereins Kalender
Montag 15 November

Wohnungs Miether Verein 8 Uhr Verſammlung Käiſerſäle
Dienstag 16 November

eder ten ographen Verein S Uhr Unterrichtskurſus

Aus der Umgebung
Merſeburg 18 November IJn der Trunkenheit fiel geſternNachmittag auf der Halleſchenſtraße ein Koppelknecht aus Halle vo ine

Pferde und zog ſich hierbei eine blutende Verletzung des Kopfes Das
Pferd wurde am Bahnübergange aufgehalten

Mücheln 14 November Schwerer Unfall Die 10fährige
Tochter des Arbeiters Kleinſchmidt in Gehüfte welche die vom Wagen
fallenden Rüben aufſammelte von der Deichſel einen ſo wuchtigenStoß vor den Kopf daß der Tod des bedauernswerthen Kindes ſofort

eintrat
r Trebnitz 18 November Unfall Die Dienſtmagd Alwine

Schneider gerieth mit der rechten Hand in das Getriebe der Futter
ſchneidemaſchine wodurch ihr Daumen und Zeigefinger völlig abgetrennt
wurden Die Verletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung in Halle

Teuchern 14 November Feuer Auf der bei Trebnitz be
legenen Mineralölfabrik von Grube Siegfried von H C Schmidt in
Zeitz brach ein großes Feuer aus das durch Exploſion einer Deſtillations
blaſe entſtanden iſt Dieſe und der darüber befindliche Dachſtuhl des
Deſtillationsgebändes iſt abgebrannt

r Löberitz 18 November Eine gefährliche Verletzung des
linken Unterſchenkels erlitt der Dienſtknecht Wilhelm Theuerkorn von
hier er war mit dem Beine an das eben erſt geſchärfte Meſſer des Rüben
hebers gerathen Die enorme Blutung konnte erſt durch den Arzt geſtillt

via welcher die Ueberführung des Th in die Halleſche Künik an
ordnete

Mansfeld 17 November Elektriſche Bahn Die Firma
Kramer Co in Berlin beabfichtigt außer der bereits projektirten
Bahn HettſtedtMansfeldEisleben eine ſolche von Mansfeld nach Sanger
hauſen und von da ab weiter nach dem Kyffhäuſer zu erbauen

Vibra 15 November Ein Akt der Rohheit und Schaden
freude wurde kürzlich auf der Bernsdorfer Kirmeß gegen eine hieſige
junge Dame verübt die per Rad zu dortigen Verwandten auf Beſuch
gekommen war Im Begriffe die Rückfahrt anzutreten bemerkte ſie daß
die Luftventile abgeſchaubt und entwendet worden waren Leider iſt es
bisher nicht gelungen die Thäter zu ermitteln

r Uebigan 13 November Verbraunt Die 8 jährige Maurers
tochter Anna Liebling welche auf den Stuhl geklettert war ſtieß einenauf dem Tiſche ſtehenden Topf mit kochender Rich um Der ſiedende

Jnhalt ergoß fich über das lückkiche Kind und brachte demſelben er
hebliche Brandwunden an der Bruſt und im Geſicht bei wodurch auch
das linke Auge mit verletzt und die Aufnahme in die Halleſche Klinik
nöthig wurde

Blankenheim 14 November Jermalmt Hinter dem hiefigen
Bahnhofe wurde der Bahnarbeiter Carl Stolberg als er geſtern früh
zur Arbeit ging vom Zuge überfahren und total zermalmt St ging
auf dem einen Geleiſe ſah den Zug von Eisleben kommen und trat nun
um auszuweichen auf das andere Geleis Jn demſelben Augenblick wurde
er von dem von hinte anbrauſenden Schnellzug von Sangerhauſen er
faßt und überfahren St war noch jung und erſt ſeit zwei Jahren ver
heirathet

r Naumburg 13 November Verbrannt Der 14 jährigen Tochter
des Kaufmanns Götze von hier welche in der Küche beſchäftigt war ge
riethen plötzlich die Kleider in Brand Da es leider nicht gelang die
brennenden Kleider ſchnell genug vom Leibe zu reißen erkitt die Bedauerns
werthe ſehr erhebliche Brandwunden an der ganzen Vorderſeite des Körpers
die ihre Aufnahme in die Halleſche Klinik nöthig machten

r Zahna 18 November Sturz Beim Theeren eines kleinen
Stalldaches glitt der Arbeiter Georg Richter aus und ſtürzte aus etwa
3 Meter Höhe herab wodurch er einen Schlitterbruch des linken Oberarmes
erlitt Der Verletzte iſt zur kliniſchen Behandlung nach Halle gebracht

W Freyburg 14 November Zwangsverſteigerung Beider Zwangsverſteigerung der Herrfurth ſchen Obſtweinfabrik in Gröſt

nebſt den dazu gehörigen Grundſtücken blieb Herr Mechdniker Huche aus
Halle Beſtbietender

Erfurt 14 November Ausbau der Ruine Gleichen Der
hieſige Zweigverein des Thüringerwald Vereins unternimmt es die
bereits arg zerfallene Ruine des Schloſſes Gleichen bei Wandersleben
einen der Sitze des durch Dichtung und Sage bekannt gewordenen doppelt
beweibten Grafen von Gleichen wieder herzuſtellen Der gewaltige Wart
thurm wurde vor längeren Jahren vom Blitze getroffen und droht ein
zuſtürzen auch das ſonſtige noch erhaltene Gemäuer beſonders jenes des
Feſtſaales iſt recht verwahrloſt Und doch iſt die Burg der Erhaltung
werth denn ſie gehört zu den ehrwürdigſten Bauten des Thüringer Landes
Jhre Erbauung fällt in altersgraue Vorzeit Der Markgraf Egbert wird
im 11 Jahrhundert als Beſitzer der Burg genannt die ſelbſt eine Be
lagerung von 19 Wochen durch Kaiſer Heinrich IV aushielt

Standesamt Halle
neun en

13 November Der Maſchinenmeiſter Otto Hollenſtein und Eliſabeth
Eberhardt Rathswerder 15 Der Gießereiarbeiter Otto Diedrich und
Marie Liebing Schillerſtraße 44 und Steinweg 12 Der Telegraphen
arbeiter Ferdinand Jerchow und Emilie Hochmuth Schillerſtraße 31 Der
Schneider Auguſt Bollmann und Minna Moritz Böllberg 4 und Kl Ulrich
ſtraße 7 Der Eiſendreher Franz Dreſcher und Anna Rudolph Frieſen
ſtraße 4 und Reilſtraße 129 Der Lokomotivheizer Franz Arnold und
Emma Kahlmann Weißenfels und Bernhardyſtraße 14 Der Pfarramts
kandidat und wiſſenſchaftliche Lehrer Guſtav Burghardt und Lonny Schubert
Varel Oldenburg und Gr Klausſtraße 38 Der Steinſetzer Albert Barth
und Amalie Windſch Unterberg 9 Der Geſchirrführer Ferdinand Strauch
und Karoline Müller Unterplan 8 Der Poſthilfsbote Richard Mahlo
und Lina Minkmar n 7 und Bibra Der Schmied Richard
Springer und Emma Vohn Thorſtraße 17 und Händelſtraße 3 Der
Tiſchler Paul Jeſchke und Martha Manſius Leſſingſtraße 4 und Luiſen
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Geschäftshaus

Halle a S Marktplatz 2 und 3
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B La h V I
De Grösstes Waarenhaus der Provinz Saohsen

16 Novembet Sekte sr 269 Dienstag BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
des 4 Oktober der aber auch nur 2 mm hoch geſtanden haben tuberkuloſe 4 Atrophie 2 Waſſerſucht 1 Nierenentzündung 2 Blaſen ſtraße 9 Der Poſthilfsbote Albert Pockſtroh gen Traxdorf und Minna

Hennig Kl Ulrichſtraße 9 und Kanzleigaſſe 3 Der Kernmacher WilhelmVoigt und Klara Klaube Ritterſtraße verund Leipzigerſtraße 55

13 November Dem vandart et i Ricolai ein S A Kurt
eldſtraße 4 Dem Kellner Albert Welne eine T Vally z nallſtraße 8 Dem Handarbeiter Albert Siedeck eine T Ida Bei ein

Am Bahnhof 4 Dem Buchhalter u Jmme ein S
Gr Brauhausſtraße 24 Dem Handarbeitet Hermann Sch
e 2 Dem Kaufmann Wilhelm Ubricht ein Sc Werner Leſſingſtraße 11 Dem Ferege Heinrich Fiedler ein
Alfred Kurt Sternſtraße 5 Dem Schloſſer Paul Adler ein S Gerhard

Brunoswarte 14 Dem Steindrucker Max Strietzel eine T
riederike Marie Amanda Zwingerſtraße 18

13 November Der Schlo r EduardDer Seſergchae dem Goee eo 9 n Zu

neFreyer 58 Magdeburgerſtraße 40

Felegramme und letzte Nachrichten
Ein Rieſenfkandal in Sicht

Der Pariſer Figaro bringt in ſeiner geſtrigen Nummer Enthülungen
welche das Aktenmaterial Scheurers enthalten Dieſe Enthällungen
haben wie ein Keulenſchlag auf die DreyfusGegner gewirkn Mit der
nunmehr wohl nöthigen Prozeß Reviſion dürfte ein Rieſenſtandal ver
bunden ſein Aus Paris liegen folgende telegraphiſche Meldungen vor

Paris 15 November Hirſch s Bur Der Figaro meldet der
Name des Exoffiziers welcher den DOreyfusBrief gefälſcht ſei in
Militärkreiſen bekannt Der Offizier werde bereits polizeilich überwacht

um einen Fluchtverſuch zu verhindern Täglich werden neue Einzelheiten
aus dem Prozeß Dreyfus bekannt Nunmehr iſt feſtgeſtellt daß der Vor
ſitzende des Kriegsgerichts Oberſt Maurel die Freiſprechung des An
geklagten beantragte Die Rolle des Kriegsminiſters Mercier ſoll hierbei
höchſt zweifelhaft ſein Als Maurel für Freiſprechung plaidirt hatte betrat
Mercier ungeſetzlich den Berathungsſaal und beeinflußte die Richter zu
Ungunſten des Angeklagten ScheurerKeſtner s Aktenmaterial belaſtet

auch noch andere franzöſiſche Offiziere ſchwer Scheurer Keſiner be
zeichnet als den Offizier welchem man den dem Dreyfus zugeſchriebenen
Verrath zur Laſt zu legen habe den Rittmeiſter der Reſerve eines in
Verſailles liegenden Artillerieregiments Louis de Rougemont Letzterer
ſtellt ein ſolches Vergehen in Abrede und erklärt Schemer Keſtner fordern
zu wollen

Paris 15 November Wolff s Vur Der Urheber des Verraths
wegen deſſen Dreyfus verurtheilt wurde ſoll ein Offizier geweſen ſein
deſſen Garniſon in der Nähe von Paris lag und welcher infolge
verdächtigen Beziehungen gezwungen worden ſei ans der Krwee
treten Dieſer Offizier ſei in der Pariſer Geſellſchaft ſehr bekannt gewefen
habe noch gegenwärtig ſeinen Wohnſitz in einem reichen Viertel der Haupt
ſtadt ſei im Beßitze des Adelstitels verheirathet und mit ſehr angeſehenen
Familien verwandt ScheurerKeſtner beſttze materielle Beweisſtücke daſür
daß dieſer Offizier mit dem Schreiber des Schriftſtückes welches die Ber
urtheilung des Dreyfus zur Folge hatte identiſch ſei

Berlin 15 November Hirſch s Bur Miniſter Miquel hatte
für geſtern Abend den Reichskanzler und die übrigen Miniſter zu
einem Bierabend eingeladen

Tarnowitz 15 November Telegr des Kl Beim Sand
ausſchachten für die Anlage eines Ausfahrtgeleiſes auf dem hieſigen Bahn
hofe löſte ſich in einer Sandgrube der Hugohütte eine Wand und ver

ſcqüttete die Arbeiter Muche und Zeglarek ſowie die Arbeiterin
zorzellok welche nur als Leichen hervorgezogen werden konnten Drei

Arbeiter erlitten ſtarke Quetſchungen

Warſchan 15 November Telegr des B Am Sonnabend
hat nahe bei der Station Skirniewice ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem

Perſonen und einem Laſtzug ſtattgefunden wobei zwei Kondukteure
getödtet und mehrere Paſſagiere ſchwer verletzt wurden Sieben Waggous
gingen in Trümmer

Newyork 15 November Hirſch s Bur Geſtern brannte hier
ein ganzes Häuſerviertel nieder das Feuer entſtand in einer Buch
druckerei Jnfolge der angehäuften großen Papiervorräthe wurden die
Nebengebäude ergriffen Drei Feuerwehrleute ſind in den Flammen
umgekommen

Rio de Janeiro 15 November Hirſch s Bur Der Be
lagerungszuſtand iſt auf 30 Tage verhängt worden der Stadtpräfekt
hat ſeine Entlaſſung eingereicht Mehrere Abgeordnete wurden in dem
Augenblicke als ſie ſich auf ein Schiff flüchten wollten verhaftet die
Stadt iſt ruhig die öffentliche Meinung dem Präſidenten günſtig geſtimmt
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